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Betr.:  Ihr Schreiben vom 08.08.2023 – 384/23 SR31 /SR - NACHTRAG - 

Eingang ausschließlich per Mail 

 

 

Sehr geehrte Frau Koenigs, 

aufgrund aktueller Geschehnisse erhalten Sie von mir einen Nachtrag zum gestrigen Schreiben. 

 

Zu Punkt #4: 

Sie behaupten, dass Mitarbeiter der EWE brüllend mitgeteilt hätten, absichtlich falsche SCHUFA 

Einträge zu machen, wenn Sie nicht endlich den Mund halten würden. Diese Behauptung ist frei 

erfunden und unwahr. Nichts dergleichen ist geschehen. 

Wie mir heute Morgen mehrfach zugetragen wurde, ist wiederholt ein Pressebericht veröffentlicht 

worden, in welchen genau diese ausgesprochenen Drohungen seitens der EWE in Bezug auf Schufa und 

Creditreform berichtet wird. Auch in diesem Beitrag war oder ist die Vorgehensweise der EWE 

vollkommen haltlos und Begründungen frei erfunden. Man hat sich schon dafür in der Presse 

entschuldigt. 

Die Behauptung entspricht also der Wahrheit. 

 

 

Zu Punkt #3: 

Sie behaupten, dass EWE Mitarbeiter Sie unter anderem damit bedroht hätten Sie auszulöschen, man 

hätte so seine Methoden. Diese Behauptung ist frei erfunden und unwahr. Es hat nie eine derartige 

Drohung durch Mitarbeiter der EWE gegeben. 

Am 14.05.2019 wurde von Mitarbeiter der EWE Netz GmbH (Humphry-Davy-Str in Cuxhaven) bestätigt, 

das man da einen Mitarbeiter hätte, der gerne über die Strenge schlägt, aber schließlich muss man den 

Kunden der nicht zahlen will, ja auch irgendwie Druck machen. Da ist es auch unwichtig, ob Sie bei uns 

Kunde sind!!! 
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Möchten Sie den Beweis? 

Gerne lege ich dem Gericht auch Beweise vor, in dem sich eine Mitarbeiterin der EWE Vertrieb GmbH 

Cuxhaven auf dem AB mehrfach für die Aussage Ihres Kollegen (…wir haben da so unsere Methoden, etc.) 

entschuldigt und um einen neuen Termin bittet. 

Die Behauptung entspricht also der Wahrheit. 

 

Wenn ich alles zusammenrechne, was Ihr Auftraggeber schriftlich oder durch unsoziale freche Telefonate 

fordert, komme ich auch eine Summe von 1,04 Mio. Euro. Ich denke, da braucht man keine Worte mehr 

drüber fallen lassen. Wenn Herr Stefan Dohler als Vorstandsvorsitzender keinen Termin frei und auch kein 

Interesse an einer Klärung hat, muss er eben die Kosten und Konsequenzen aller Betroffener tragen. 

Wir haben jahrelang den Kontakt zu einer Klärung gesucht, vergebens. 

 

Wie auch heute erneut wiederholt bekannt wurde, erfindet die EWE bei abertausenden Kunden 

Zählerstände oder Verträge und korrigiert nichts. Die Kriminalpolizei hat dazu geraten, dass man sich 

zusammentut und gemeinsam eine Klage initiiert, das passiert in Kürze. Was meine Person betrifft, habe 

ich ausreichend Beweismaterial in den letzten zwölf Jahren gesammelt, um dem standzuhalten. Zurzeit 

erstellt ein weitrechend bekannter Professor ein Gutachten, was die Beeinträchtigung meines 

Gesundheitszustandes und Schaden der durch den Druck Ihres Auftraggebers entstanden ist. Leider 

musste ich wegen Ihres Schreibens abbrechen, Ihre Unterlassungserklärung konnte somit zu keinem 

besseren Zeitpunkt eintreffen.  

Die Presse ist informiert und wartet nur auf meine Klageeinreichung. Es ist einfach nur traurig, dass es so 

ein Unternehmen in Deutschland noch gibt, was mit Menschen umgeht wie ein Stück Dreck. Letzter Satz 

stammt nicht von mir, dass nur bevor sich wieder jemand von mir angegriffen fühlt. 

Ich erwarte abschließend Ihre schriftliche Entschuldigung und setzte Ihne eine Frist bis zum  

 

31.08.2023 – 12.00 Uhr 

hier eingehend. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Stefan Keller 

 


